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ESCHWEILER „Wenn wir uns treffen,
dann kommt wirklich die Geschichte
der Eschweiler Mundart zusammen“,
blickt Alfred Wings voller Respekt in
die Runde. Im vergangenen Jahr
übernahm der weit über die Grenzen
der Indestadt bekannte Büttenredner
die Leitung des Arbeitskrei-
ses „Mundartpflege“ des Eschweiler
Geschichtsvereins und trat somit die
Nachfolge des inzwischen 93-jähri-
gen Leo Braun an, der den Arbeits-
kreis zuvor jahrzehntelang geführt
hatte. Auf noch ein Jahr mehr Le-
benszeit blickt Hermann Hoven zu-
rück, weitere „Granden“ (um nur ei-
nige zu nennen) sind Marianne
Savelberg und Werner Wolter.

Neue Wege gehen

Doch die Altersstruktur des Arbeits-
kreises (AK) brachte und bringt na-
türlich auch Probleme mit sich, die
Alfred Wings klar benennt: „Vor ei-
nem Jahr standen wir am Scheide-
weg. Hören wir auf und begraben da-
mit in gewisser Weise die Eschweiler
Mundart? Oder machen wir weiter,
bemühen uns um Verjüngung und
gehen auch neue Wege?“ Letzteres
war der Fall. Symbolisiert durch den
Moment, in dem sich Alfred Wings
und Heinz-Michael Raby in die Au-
gen schauten. „Seitdem spiele ich
den Vorturner und Heinz-Michael
Raby wirkt maßgeblich im Hinter-
grund“, umreißt der Arbeitskreisleiter
mit einem Schmunzeln die Aufga-
benteilung.

So ist Heinz-Michael Raby, der vie-
le Jahre lang als Präsident der KG Ulk
Oberröthgen auch auf den Bühnen
der Indestadt der Eschweiler Mund-
art frönte, derzeit unter anderem da-
mit beschäftigt, alle Mundart-Beiträ-
ge, die sich im Fundus von Leo Braun

befinden, zu digitalisieren. „Bisher ist
dies mit rund 350 Beiträgen gesche-
hen. Inzwischen habe ich auch die
gesammelten Werke des legendären
Heimatdichters Franz Koch erhalten,
sodass ich mit Arbeit auch für das
Jahr 2025 versorgt bin“, lässt Heinz-
Michael Raby wissen, ohne dabei zu
vergessen, zu versichern, dass die Ar-
beit Spaß mache. „Dennoch ist und
bleibt es eine Sisyphusarbeit“, macht
Alfred Wings deutlich.

Der Aufbruch des Arbeitskreises in
das digi-
tale Zeit-
alter sei
eine He-
rausfor-
derung,
aber un-
abding-
bar. Doch
auch Tra-
ditionen
gelte es
natürlich
zu pfle-
gen. So
sind die
Frauen
undMän-
ner des
AK „Mundartpflege“ seit dem Früh-
jahr auf Tour, umdieMundart wieder
unter die Leute zu bringen. Am
Dienstag,17. September, steht der Se-
niorennachmittag in der Gemeinde
St. Wendelinus in Hastenrath auf
dem Programm.

Doch wie kann es gelingen, die
Eschweiler Mundart auch wieder
jüngeren und jungen Menschen nä-
herzubringen? Eine Frage, die auch
Marcus Jansen, mit 49 Jahren jüngs-
tes aktives Mitglied des Arbeitskrei-
ses, umtreibt. „Ich habe als Kind eine
Zeit erlebt, in der die Mundart, das
Platt, einfach schlecht angesehen
war“, blickt er zurück.

Doch nicht zuletzt die Begeiste-
rung für den Karneval habe bei ihm
das Interesse an der Eschweiler
Mundart geweckt. „Ich bin sicherlich
nicht derjenige, dermit Vorträgen ‚op
Aischwiile Platt‘ auf der Bühne vo-
rangehen wird. Ich möchte aber auf
andere Art und Weise mitarbeiten“,
so Marcus Jansen. Ein Vorhaben, das
Alfred Wings und dessen Mitstreiter
ausdrücklich unterstützen. „Natür-
lich kann jeder bei uns mitmachen,
ohne sich auf der Bühne betätigen zu
müssen“, unterstreicht der AK-Leiter,
der betont, dass Mundarten, die le-
ben, sich auch verändern. „Wenn ich
Marianne Savelberg oder Leo Braun

auf Platt reden höre, dann habe ich
mmer den Eindruck, dass ich gar
nicht wirklich Platt spreche“,macht
er deutlich.

Doch gerade dies zeige, dass es
kein richtiges oder falsches Platt
gebe. Der Schlüssel zum Erhalt der
Eschweiler Mundart liege in der

Schule bei Initiativen einzelner Leh-
rer, in der Indestadt, aber nicht zu-
letzt auch beim Karneval. „Wir stre-
ben den Ausbau der Zusammenar-
beit mit den Karnevalsgesellschaften
an, etwa um den Kinderpräsidenten
die Möglichkeit zu geben, sich mit
der EschweilerMundart zu beschäfti-
gen“, berichtet Alfred Wings.

Aktuell stehen aber vor allem die
Vorbereitungen für den Mundart-
abend am Donnerstag, 26. Septem-
ber, beziehungsweise den Mundart-
nachmittag am Freitag, 27. Septem-
ber, im Mittelpunkt. „Wir stellen ein
Programm mit älteren und neuen,
selbstverfassten Texten zusammen,

das auch von Liedern undGesang er-
gänzt werden wird“, schaut Heinz-
Michael Raby vo-
raus. Dies geschieht
in Kooperation mit
der Volkshochschu-
le Eschweiler, deren
Leiterin Silvia Han-
nemann nicht nur
gemeinsam mit Al-
fred Wings das Pu-
blikum in der Aula
des Städtischen
Gymnasiums begrü-
ßen wird, sondern
auch „op Platt“ die
VHS vorstellen wird.

Weitere Vortra-
gende auf der Bühne
werden Beate Kück,
Marianne Savelberg,
Werner Wolter, Sigrid Hendryk, Do-
rothee Schmitz, Heinz-Michael Raby,
Alfred Wings, Wilfried Engels, Tho-
mas Erdbrink, Hermann Hoven, Gui-

do Streußer undWilma Rüttgers sein.
Musikalisch gestalten Peter Goerres

und das Ge-
sangstrio „De
Hälepe“ die bei-
den Veranstal-
tungen. „Der
Karten-Vorver-
kauf läuft so,
dass wir berech-
tigte Hoffnun-
gen hegen,
zweimal vor vol-
lem Haus Platt
sprechen und
singen zu kön-
nen“, erklärt Al-
fred Wings. Ma-
rianne Savel-
berg wünscht
sich derweil,

dass weitere Menschen den Weg in
den Arbeitskreis finden. Damit der
Eschweiler Mundart weiterhin Leben
eingehaucht werden kann.

Volles Haus: Auf traditionell viele Zuhörer undMitmachende bei denMundartveranstaltungen am 26. und 27. Septem-
ber hoffen die Aktiven des Arbeitskreises „Mundartpflege“ des Eschweiler Geschichtsvereins um Leiter Alfred Wings
(2. Reihe, 2. v. r.) und dessen Mitstreiter Heinz-Michael Raby (2. Reihe, 3. v. r.). Die Mitglieder des Arbeitskreises
wünschen sich aber auch jüngere Verstärkung (kleines Foto). FOTOS: ANDREAS RÖCHTER

Dem „Aischwiile Platt“ weiter Leben einhauchen
Der Arbeitskreis „Mundartpflege“ des
Eschweiler Geschichtsvereins lädt Ende
September zu zwei Mundartveranstaltungen
ein. Der Vorverkauf lässt Hoffnung auf
zweimal „volles Haus“ aufkommen.

VON ANDREAS RÖCHTER

„Vor einem Jahr standen
wir am Scheideweg.
Hören wir auf und
begraben damit in
gewisser Weise die
Eschweiler Mundart?

Oder machen wir weiter,
bemühen uns um

Verjüngung und gehen
auch neue Wege?“

Alfred Wings
Leiter des

Arbeitskreises „Mundartpflege“ des
Eschweiler Geschichtsvereins
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Als chronische Schmerz-
erkrankung befällt die Fi-
bromyalgie vor allem weiches
Gewebe und macht sich durch
Schmerzen am ganzen Körper

bemerkbar, die oft monate- oder
jahrelang anhalten. Oft treten die
Schmerzen rund um den Rücken
und die Wirbelsäule auf und
breiten sich auf Beine und Arme

aus. Und das ist längst nicht al-
les! Die physischen Beschwerden
gehen häufig auch mit Schlafstö-
rungen, Erschöpfungszuständen
oder depressiver Verstimmung
einher. Genetische Veranlagung
oder rheumatische Erkrankun-
gen können mögliche Ursachen
sein. Vorwiegend diskutieren
Spezialisten für Fibromyalgie
jedoch eine gestörte Schmerz-
verarbeitung im zentralen Ner-
vensystem. Bei Menschen mit

Fibromyalgie scheint
dieses System über-
empfindlich auf
Schmerzreize zu
reagieren, was zu
einer verstärkten
Schmerzempfind-

lichkeit führt.

So werden verschiedene
Nervenschmerzpunkte
bekämpft
Dadie genauenKrankheitsme-

chanismen noch nicht eindeutig
geklärt sind, zielt die Behand-
lung hauptsächlich auf die Lin-
derung der Symptome wie Ner-
venschmerzen ab: Ein spezieller
Multi-Target-Komplex, entwi-
ckelt für Nervenschmerzen, ent-

hält gleich fünf Wirkstoffe, die
verschiedene Symptome gleich-
zeitig behandeln. Gelsemium
sempervirens setzt beispiels-
weise direkt im zentralen Ner-
vensystem an, also dort, wo der
Ursprung eines Fibromyalgie-
Syndroms vermutet wird, und
hat sich bei wandernden Schmer-
zen längs einzelner Nervenbah-
nen als erfolgreich erwiesen.
Cimicifuga racemosa kann bei
einer druckempfindlichen und
schmerzhaften Wirbelsäule so-
wie Armschmerzenmit Taubheit
helfen.

Aufbereitet in Tropfenform,
gute Verträglichkeit
Drei weitere wertvolle Arznei-

stoffe machen den Multi-Target-
Komplex komplett. Tatsächlich
ist es gelungen, die fünf spezifi-
schen Wirkstoffe erfolgreich in
einem rezeptfreien Arzneimittel
aufzubereiten, das in Apotheken
oder online unter dem Namen
Restaxil erhältlich ist. Restaxil
ist dabei gut verträglich. Neben-
oder Wechselwirkungen sind
nicht bekannt. Deshalb sind die
Tropfen auch zur Einnahme bei
chronischen Schmerzen geeignet.

1Deutsche Gesellschaft für Schmerzmedizin (DGS) e.V. DGS-PraxisLeitfaden Fibromyalgie. Online: https://www.dgschmerzmedizin.de/news/dgs-pressemitteilungen/detail/news/dgs-praxisleitfaden-fibromyalgie (abgerufen am 01.06.2024)
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Fibromyalgie:
wenn der ganze Körper schmerzt

Thema Nervenschmerzen

Rund

520Mio.
Menschen leiden weltweit

unter Fibromyalgie1.
Die Dunkelziffer dürfte

aber noch höher
sein.

So wirkt ein moderner Multi-Target-Ansatz gegen diese
speziellen NervenschmerzenWertvoller Nährstoff-Komplex

begeistert Männer

Je älter Man(n) wird, desto wichtiger ist
es, den Körper mit speziell abgestimm-
ten Nährstoffen zu versorgen. Genau
deshalb haben Experten Neradin aktiv
entwickelt – eine kraftvolle Formel,
die auf die besonderen Bedürfnisse des
Mannes zugeschnitten ist, um ihm in
intimen Momenten mehr Sicherheit zu
geben.

Neradin aktiv enthält roten Ginseng-
Extrakt, der in der traditionellen
Pflanzenkunde als belebendes Stär-
kungsmittel bekannt ist, sowie eine
einzigartige Kombination aus spezifi-
schen Nährstoffen: Zink zur Aufrecht-
erhaltung eines normalen Testosteron-
spiegels und Selen für eine normale
Spermatogenese. Zusätzlich trägt Ma-
gnesium zu einer normalenMuskelfunk-
tion und einem normalen Energiestoff-
wechsel bei, während Folsäure einen
normalen Homocystein-Stoffwechsel
unterstützt. Neradin aktiv ist in Apothe-
ken oder online erhältlich.

„Mit der ersten Packung
kam tatsächlich wieder
einiges in Schwung.“

(Georg T.)

Ihr Weg zu
männlicher Stärke

Für Ihre Apotheke:

Neradin aktiv
(PZN 16809560)

Neradinaktiv
DerManneskraft-Booster

(Name geändert)

Fibromyalgie ist eine äußerst komplexe Erkrankung, die sich durch
chronische Nerven- und Muskelschmerzen sowie eine erhöhte
Druckempfindlichkeit am ganzen Körper äußert. Da keine Ent-
zündungen dahinterstecken, wirken viele Schmerzmittel oft nicht.
Doch was kann Schmerzgeplagten dann Linderung bringen? Wir
gehen demmysteriösen Phänomen auf den Grund.

Natürlich
Restaxil.

Nerven-
schmerzen?

Für Ihre
Apotheke:
PZN 12895108
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